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Stadtentwicklung, Umwelt, 
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öffentlich x   

 

Geschorec, Kurt Werner nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Ausschuss für Planung, Verkehr und Umwelt 13 23.11.2016 
 

  

Düsseldorfer Straße / Oberstadt 

Platzgestaltung vor dem Kino 

Vorstellung der Planung aus dem alten 

Handlungskonzept Innenstadt 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung des Stadtkämmerers: 

 

 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Auf Antrag der CDU Fraktion im Ausschuss für Planung, Verkehr und Umwelt am 11.05.2016 

(Ds.-Nr. 172/2016) wird die Planung für den Abschnitt der Düsseldorfer Straße ab der Eich-

straße bis zur Adlerstraße aus dem Jahr 1999 in der Sitzung vorgestellt. 

 

Seinerzeit bestand ein Entwicklungskonzept Innenstadt, aus dem u.a. die Maßnahmen „Jubi-

läumsplatz“, „Poststraße“ und „Haltepunkt Mettmann-Zentrum“ mit Förderung durch das 

Land Nordrhein-Westfalen zur Ausführung kamen. Auch für den Abschnitt der Düsseldorfer 

Straße ab der Eichstraße im Bereich des Kinos bis zur Adlerstraße gab es damals die Ab-

sicht der Umgestaltung, für die ein erstes planerisches Konzept entwickelt wurde. Das Kon-

zept sah vor, in der Düsseldorfer Straße zur Minderung der Fahrgeschwindigkeiten einen 

Fahrgassenversatz vorzunehmen und die heute auf der bergab rechten Seite gelegenen 

Stellplätze links anzuordnen. Daneben gab es noch weitere Variantenvorschläge zur Anord-

nung der Stellplätze unter weitgehendem Beibehalt der geradlinigen Straßenführung. Der 

Kreuzungsbereich Düsseldorfer Straße - Adlerstraße - Oberstraße - Lutterbecker Straße soll-

te durch eine platzähnliche Gestaltung hervorgehoben werden. Die Planung wurde am 

13.12.2000 im Planungsausschuss vorgestellt und hiernach nicht weiter konkretisiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


